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Nach dem Verkauf des Barockschlosses Greding 
an den Altwaffen- und Antiquitätenhändler Franz 
Christophndurch das Zentralfinanzamt Nürnberg 
erfolgte die Kündigung unseres Museumsraumes 
im Erdgeschoß zum 30.6.78. In längeren Verhand­
lungen zwischen der Stadt, vertreten durch Bür­
germeister Heiß und den Obmann der Abteilung, 
konnte Einigung über die Fortführung des Mu­
seums erzielt werden. Wir erhielten im 2. Ober­
geschoß 3 schöne Räume mit ca. 150 qm Fläche 
gegenüber bisher 72 qm. Ein verbliebener Miet­
rest von DM 3000,— F ca. DM 700,- aus Spen­
den wurden für die Renovierung der Stuckdecken 
und Malerarbeiten verwendet. Herr Christoph 
übernahm die elektrischen Anlagen sowie den 
Einbau einer Zentralheizung, sodaß auch im Win­
ter Museumsdienst möglich ist. Die Räume ste­
hen uns 12 Jahre mietfrei zur Verfügung. Der auf­
wendige Umzug und die Neueinrichtung konnten 
in 2 Monaten durch unsere Mitglieder, städt. 
Arbeiter und die Fa. Karl Mayer bewältigt werden. 
Die Erweiterung um einen heimatkundlichen- und 
Altwaffenraum ist im Aufbau. Die Versicherungs­
summe wurde von DM 40.000,- auf DM 
150.000,- erhöht. Die Kosten von DM 250,- jähr­

lich auf Behördenbasis wird zur Hälfte von der 
Stadt getragen, die auch Heizung und Beleuch­
tung übernimmt. Zahlreiche interessante Expona­
te erhalten wir als Leihgaben, darunter 300 Jahre 
alte Kirchturmuhrwerke.
Die Besucherzahl ging durch die lange 
Schließung während der Saison zurück, jedoch 
freuten wir uns über 2 Omnibusse aus Nürnberg 
(R.Heißler), Prof. Rutte Coburg, Heimatverein Ro­
thenburg o.d. Tauber, Lüneburg und Hamburg.
Zur Mitarbeit konnten wir den Präparator des 
Juramuseums Eichstätt Herrn Bauch gewinnen. 
Die Zahl der Publikationen in den verschieden­
sten Fachzeitschriften hat sich von 20 auf 30 
erhöht. Sonderdrucke liegen im Museum zur Ein­
sicht auf.
Frau Hartmann hat uns nach der Pensionierung 
ihres Mannes verlassen. Wir verlieren unsere 
langjährige Pflegerin und Karteiführerin von über 
1000 Exponaten und danken für umsichtige Mit­
arbeit. Für den täglichen Dienst stehen uns 15 
Rentner und Pensionäre ehrenamtlich zur Verfü­
gung. Sie beteiligen sich auch an der Herrichtung 
unserer Exponate.

Alfred Forstmeyer
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